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Verbessertes Mobilitätsangebot im Landkreis Alzey-Worms  

Neue Buslinie 439 in Monsheim gestartet 

Mit dem Start der neuen Buslinie 439 setzen der Landkreis Alzey-

Worms und der Verkehrsverbund Rhein-Neckar ein weiteres Zeichen 

für den Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) in der 

Region. Die Linie 439, die ab sofort die Ortsteile der 

Verbandsgemeinde Monsheim miteinander und mit dem Wormser 

Stadtteil Abenheim verbindet sowie das Gewerbegebiet südlich des 

Monsheimer Bahnhofs erschließt, ist Teil der umfassenden 

Erweiterung des Busangebotes im Rahmen der Neuvergabe der 

beiden Linienbündel Wonnegau-Altrhein und Alzey-Worms Nord.  

 

Die Linie 439 bietet montags bis freitags fünf Fahrtenpaare im Zwei-

Stunden-Takt und stellt eine durchgehende Verbindung zwischen den 

Gemeinden Offstein, Hohen-Sülzen, Monsheim, Wachenheim, 

Mölsheim, Flörsheim-Dalsheim und Mörstadt sowie dem Wormser 

Stadtteil Abenheim sicher. Mit dieser neuen Linie wird das 

Mobilitätsangebot in der Verbandsgemeinde deutlich verbessert, 

insbesondere durch die Anbindung des Gewerbegebiets und des 

Gesundheitszentrums südlich des Bahnhofs Monsheim.  

 

„Mit der neuen Linie 439 schaffen wir nicht nur eine bessere Anbindung 

zwischen den Gemeinden der Verbandsgemeinde Monsheim, sondern 

stärken auch die Erreichbarkeit von Arbeitsplätzen und 

Dienstleistungen im Gewerbegebiet. Das ist ein wichtiger Beitrag zur 

Attraktivität unserer Region“, zeigt sich Landrat Heiko Sippel 

begeistert. 

 

Ralph Bothe, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Monsheim, 

unterstreicht die Bedeutung für die lokale Bevölkerung: „Die Linie 439 

ist ein Gewinn für alle Bürgerinnen und Bürger in unserer 

Verbandsgemeinde. Sie erleichtert den Alltag, indem sie wichtige Ziele 

im Umfeld besser erreichbar macht und unsere Ortsgemeinden noch 

stärker miteinander vernetzt.“ 

 

Die neuen Busverbindungen sind ein klares Signal dafür, dass der 

Landkreis Alzey-Worms auch in Zukunft auf nachhaltige Mobilität setzt. 

Die Fahrgäste dürfen sich auf mehr Verbindungen, bessere 

Anschlüsse und einen noch höheren Reisekomfort freuen.  

 

 „Wir freuen uns, die neue Linie 439 mit einem barrierefreien Kleinbus 

anbieten zu können. Dieser ist optimal für die Bedürfnisse der Region 

und die Anbindung der Gemeinden ausgelegt. Wir wollen den 
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Fahrgästen einen zuverlässigen und komfortablen Service zu bieten, 

der genau auf die lokalen Gegebenheiten abgestimmt ist“, erklärt Marc 

Hein, Geschäftsführer der Behles Bus GmbH, dem Betreiber der Linie. 

 

„Die Einführung der Linie 439 ist ein weiterer Schritt in unserer 

kontinuierlichen Arbeit, das ÖPNV-Netz im Verkehrsverbund Rhein-

Neckar zu optimieren. Zudem kann dadurch auch die ÖPNV-Lücke 

zwischen Mörstadt und Abenheim geschlossen werden, die durch die 

neue Linienführung der Linie 434 über Pfeddersheim entstanden ist“, 

macht Dennis Ulas, Verkehrsplaner bei der VRN GmbH, deutlich. 

 

 

VRN-Service:   

Fahrplanauskunft mit Pünktlichkeitsanzeige sowie Ticketkauf rund um 

die Uhr in der kostenlosen myVRN-App für Android und iOS und über 

die Website www.vrn.de.   
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